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Kris24 : Mal ein anderer Ansatz: Warum sollen Lehrkräfte bereits den Spitzensteuersatz (wenn
auch nur auf einen Teilbetrag) zahlen? Prozentual mögen sie zu den 10% mit dem höchsten
Verdienst gehören, aber bekannterweise geht es innerhalb dieser 10% noch einmal steil nach
oben (vor allem dann noch einmal im letzten Prozent). Spräche etwas dagegen, wenn
Lehrkräfte nicht den Spitzensteuersatz zahlen würden, sondern die Steuerpflicht ab dieser
Einkommensgruppe erst anfängt und dafür der Steuersatz nach oben hin viel stärker als aktuell
steigt? Mein Gedanke dahinter wäre eine Begrenzung der Vermögensschere nach oben hin (Die
Anzahl an Millionären und Milliardären nimmt bekanntlich jedes Jahr zu und immer mehr Geld
befindet sich in den Händen von wenigen.) und dass die Mittelschicht als Herzstück unserer
Gesellschaft wieder das Gefühl hat, dass sich Leistung lohnt, weil von ihrem Brutto nicht Monat
für Monat locker ein Drittel einfach verpufft, ohne dass sie unmittelbar etwas davon haben.

Ähnlich würde ich, wie zuvor beschrieben, auch bei der Kapitalertragssteuer vorgehen.
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